
 
26/09/17 Morgenmurli Om​ ​Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Liebliche Kinder, dient mit vorausschauendem und weitem Intellekt. Zeigt den Gegensatz           

zwischen​ ​Wahrheit​ ​und​ ​Unwahrheit. 
Frage: Welche Dinge werden durch das Mahabharata bewiesen und welche Bedeutung hat das            

Mahabharata? 
Antwort: 1) Das Mahabharata bedeutet die Auflösung zahlloser Religionen und die Gründung einer            

Religion. 2) Mahabharata bedeutet Sieg für die Pandavas und Niederlage für die Kauravas. 3) Es               
ist durch den Mahabharatkrieg bewiesen worden, dass es tatsächlich Gott gewesen sein muss,             
der in dem Wagen saß und der Wissen gab; dass Gott auf jeden Fall Raja Yoga gelehrt haben                  
muss, durch den das Königreich gegründet wurde. Nach dem Mahabharata wurde das            
goldenzeitalterliche​ ​Königreich​ ​errichtet.​ ​Ihr​ ​Kinder​ ​könnt​ ​das​ ​Mahabharata​ ​sehr​ ​klar​ ​erklären. 

Lied: Dies​ ​ist​ ​der​ ​Frühling,​ ​in​ ​dem​ ​die​ ​Welt​ ​vergessen​ ​werden​ ​muss. 
 
 
Om Shanti. Liebliche Kinder, ihr versteht, dass die Szene des Mahabharata in dieser Zeit stattfindet. Der Vater                 
hat erklärt, dass es in den Schriften so viel Wahrheit gibt, wie eine Prise Salz in einem Sack voll Mehl. Alles                     
andere ist falsch. Jetzt, zur Zeit des Mahabharata, zeigen sie die Zerstörung. Sie zeigen sogar, dass in Europa                  
Raketen erfunden wurden. Ihr wisst auch, dass dasselbe Opferfeuer noch weiter geht, wenn das eine Dharma                
gegründet wird. Die Pandavas erlangen den Sieg. Raja Yoga wird gelehrt. Sie zeigen, dass Krishna Arjuna                
Wissen gab, während er in seinem Wagen saß. Ihr versteht, dass Er (Gott) das Raja Yogas Wissen lehrte. Das                   
Königreich wurde nach dem Mahabharatkrieg wahrhaftig durch Raja Yoga gegründet. In dieser Zeit existiert              
kein Königreich. Es muss wieder gegründet werden. Sie erschaffen sogar Schauspiele über das Mahabharata.              
Es wird Werbung dafür gemacht. Sie haben sogar einen Film darüber gedreht und laden die Leute ein, ihn sich                   
anzusehen. Ihr Kinder wisst, dass der Vater euch jetzt die ganze Wahrheit erzählt. Jene Menschen erschaffen                
falsche Schauspiele. Schaut euch um des Dienstes willen eine Aufführung über das Mahabharata an und seht,                
was jene Menschen geschaffen haben und was ihr dadurch erklären könnt. Durchdenkt den Wissensozean für               
den Dienst. Der Intellekt der Kinder ist jedoch noch nicht so weit und unbegrenzt geworden. Geht auf jeden Fall                   
hin und erklärt denen, die jene Schauspiele geschaffen haben, was wirklich wahr und falsch ist. Wann fand der                  
Mahabharatakrieg, den ihr gezeigt habt, statt und wann ist es genau? Sie haben auch ein Schauspiel über                 
„Gott in jedem Teilchen“ erstellt. Also solltet ihr hingehen und euch ansehen, was sie zeigen. Der Intellekt von                  
euch Kindern sollte sehr vorausschauend und weitsichtig sein. Tatsächlich solltet ihr Flugblätter über das              
drucken, was wahr ist. Die Wahrheit ist das, was auf praktische Weise geschieht. Kommt und versteht, auf                 
welche Weise all die Schauspiele falsch sind. Indem ihr auch nur so viel versteht, könnt ihr Meister des Landes                   
der Wahrheit werden. Ihr könnt eure Erbschaft vom Vater beanspruchen. Habt für den Dienst solche               
Gedanken. Manche gehen sogar hin und treffen die von der Sarvodaya-Gemeinschaft (Sarvo = alle, daya =                
Barmherzigkeit). Aber das erfordert ebenfalls ein sehr offenes und unbegrenztes Bewusstsein. Erklärt ihnen:             
Sarva bedeutet, für die ganze Welt Barmherzigkeit zu haben. Nur der Eine Vater ist glückselig. Er allein hat                  
Barmherzigkeit für alle. Vor 5.000 Jahren wurde Bharat zum Himmel und es gab dort jede Form des Glücks.                  
Jetzt ist das Eiserne Zeitalter zu Ende und es herrscht so viel Leid und Verdorbenheit. Nur der eine                  
Unbegrenzte Vater hat Barmherzigkeit für die ganze Welt. Ich weiß dies tatsächlich und deshalb sage Ich es                 
euch. Wenn ihr von Sarvodaya sprecht, betrifft das die ganze Welt. Kommt deshalb und versteht, inwiefern                
Gott für jeden Barmherzigkeit hat. Jetzt ist das Eiserne Zeitalter zu Ende. Es findet auch der Mahabharatkrieg                 
statt. Es muss mit Sicherheit jemanden geben, der die unreine Welt reinigt. Von all den Seelen ist Er der                   
Glückselige. Ein sehr guter, mit Wissen angefüllter Intellekt ist erforderlich. Baba erhält Information darüber,              
wie jemand den Leiter der Sarvodaya-Gemeinschaft getroffen hat. Wer dort hingeht, um ihn zu treffen, muss                
allerdings einen sehr offenen, unbegrenzten Intellekt haben. Sagt ihnen zuallererst, dass in der Welt Leid und                
Friedlosigkeit herrschen. Dies ist das Land des Leides. Deshalb muss es davor auf jeden Fall das Land des                  
Glücks und das Land des Friedens gegeben haben. Ihr Kinder habt jenen Menschen nicht einmal dies erzählt.                 
Lobt Bharat sehr. Achcha, wer hat Bharat so gemacht, wie es jetzt ist? Ihr könnt nicht für jeden Barmherzigkeit                   
haben. Allein Gott kann dies, und ihr habt Ihn vergessen. Er führt diese Aufgabe selbst aus. Ja, es ist gut, dass                     



ihr​ ​denen,​ ​die​ ​leiden,​ ​das​ ​eine​ ​oder​ ​andere​ ​gebt.​ ​Trefft​ ​sie​ ​an​ ​einem​ ​stillen​ ​Ort. 
Schreibt den Gegensatz auf zwischen Wahrheit und Unwahrheit in dem Mahabharata-Schauspiel, das sie             
erschaffen haben, und fertigt Flugblätter an, z. B.: „Kommt und versteht, wie Bharat aus einer Muschel zu                 
einem Diamanten wird!“ Als der Mahabharatkrieg stattfand, war der Vater da, von dem ihr eure Erbschaft                
erhieltet. Niemand kann Krishna „Vater“ nennen. Wenn die Menschen nach Gott, dem Vater, rufen, denken sie                
nur an den Unkörperlichen. Ihr Kinder solltet den ganzen Tag darüber nachdenken, wie ihr Dienst tun könnt. Ihr                  
solltet den Wissensozean in Bezug darauf durchdenken, wie andere aufgeweckt werden können. Verwandelt             
Dornen in Blumen! Geht zu den Verbrennungsplätzen und tut Dienst! Manche Kinder gehen dorthin, aber sie                
werden müde. Sie erleben, dass sie so viel erklären und die Leute ihnen trotzdem nicht zuhören. Oh! Aber wie                   
können sie verstehen? Baba nennt das Beispiel: Wie können Lämmer etwas verstehen? Dieses Wissen ist               
sehr leicht. Gott ist der Allerhöchste und dann kommen die Gottheiten. Das Geheimnis der Kasten ist auch sehr                  
leicht. Der Haarknoten der Brahmanen ist der Höchste von allen. Ihr werdet Gottheiten und ihr werdet dann                 
nicht so sehr gelobt. In dieser Zeit werdet ihr sehr gelobt. Es finden so viele Melas der Shaktis statt. Sie haben                     
keine Mela von Lakshmi. Sie wird nur zum Tag von Deepmala eingeladen. Es ist immer die Mela von                  
Jagadamba, die stattfindet. Ihr wisst, wer Jagadamba und wer Lakshmi ist. Warum wird Lakshmi angebetet?               
Wo sind sie alle in dieser Zeit? Lakshmi lebte im Goldenen Zeitalter. Wo ist diese Seele jetzt? Ihr wisst, dass                    
Lakshmi 84mal geboren wurde und jetzt, im Übergangszeitalter, Jagadamba geworden ist. Sie wurde adoptiert              
und ihr Name wurde geändert. Viele Kinder sagen, dass Baba sie adoptiert habe. Warum werden dann ihre                 
Namen nicht verändert? Baba sagt: Was kann ich tun? Ich würde den Namen verändern, aber dann                
verleumdet ihr den Namen. Euch wurden erstklassige Namen gegeben. Ihr werdet Prajapita Brahma Kumars              
und Kumaris genannt. Kümmert euch weiterhin unter eurem eigenen Namen um euren Lebensunterhalt und              
eure Arbeit, usw. Ihr sagt, dass dies jetzt euer Name sei. Gebt trotzdem eure private Adresse an. Ihr seid euch                    
bewusst, dass ihr Brahma Kumars und Kumaris seid, die hier sitzen. Ihr habt auch Shiv Baba und Brahma                  
Baba bei euch. Wenn ihr draußen eure Freunde und Verwandten seht, erinnert ihr euch an eure ursprünglichen                 
Namen. Jene Namen müssen auch aufgeschrieben werden. Sonst würden sie nicht verstehen, wer ihr seid.               
Wenn ihr zurück nach Hause geht, vergesst ihr. Während ihr dort lebt, geht es darum, die Überzeugung                 
beizubehalten, dass ihr zu Shivas Clan gehört und in dieser Erinnerung zu bleiben. Dafür muss man sich                 
bemühen. Deshalb schreibt Baba: Führt eure Charts! Es erfordert Einsatz, sich an den einen Unkörperlichen zu                
erinnern, während man weltliche Verwandte hat. Dies ist etwas Neues. Sie zeigen den Wagen in der                
Mahabharata. Sie sprechen tatsächlich Sanskritverse. Ihr solltet euch ansehen, welche Dinge sie gezeigt             
haben, und dann darüber schreiben. Ihr solltet euch dafür interessieren, Dienst zu tun. Gebt eine Einführung:                
„Indem ihr diese Dinge wisst, werdet ihr das Wissen über den wahren Mahabharatkrieg erhalten.“ Wenn Baba                
irgendetwas hört, denkt er darüber nach. Ihr wisst, dass jene kleinen Sekten und Kulte später auftauchen.                
Wenn ein Baum das Ende seiner Lebenspanne erreicht hat, wird er völlig trocken. Es kommt also niemand                 
derjenigen anderer Religionen in das Goldene Zeitalter. Jedoch werden diejenigen, die konvertiert sind, wieder              
von überallher zurückkommen. Jeder wird so viel nehmen, wie in seinem Schicksal vorgesehen ist. Es gilt,                
diese Dinge selbst zu verstehen und sie dann anderen zu erklären. Welche Erbschaft solltet ihr erhalten, wenn                 
ihr keine Bürger erschafft und nicht vielen anderen Wohltat gebt? Am Gesicht einiger kann man erkennen, dass                 
sie sich am Wissen erfreuen. Wenn etwas ihr Herz berührt, werden sie fortwährend zustimmend nicken.               
Ansonsten werden sie ständig hier oder dort hinschauen. Baba prüft, ob jemand würdig oder unwürdig ist.                
Dieser Eine ist der Unbegrenzte Vater. Dieser Dada versteht auch. Er ist kein Buddhu. Baba sagt sogar                 
manchmal: Okay, ihr mögt diesen hier als Buddhu ansehen. Nur Shiv Baba spricht die Murli zu euch. Manche                  
Menschen denken also, dass dieser hier nichts wisse, dass er einfach nur wie sie sei. Sie haben ihre eigene                   
Arroganz. Sie meinen, Dienst zu tun und klüger zu sein als er. Sie sagen solche Dinge. Sie sind überhaupt                   
nicht weitsichtig. Dies ist Babas Methode, um die Kinder zu veranlassen, sich an Shiv Baba zu erinnern. Nur                  
durch Erinnerung wird eure karmische Schuld gelöscht. Dabei ist keine Rede von Körperbewusstsein. Wenn              
Shiv Baba z. B. Neuigkeiten gehört hat, ist Er derjenige, der euch Anweisungen gibt: Tut Dienst auf diese                  
Weise. Durchdenkt den Ozean des Wissens. Wenn ihr weiter vorangeht, werden viele Sannyasis, usw.              
auftauchen. Sie werden verstehen, dass es wirklich der Höchste Vater ist, die Höchste Seele, die euch lehrt,                 
und dass es nicht Krishna sein kann. Ihr werdet ihnen das beweisen. Ihr könnt verstehen, was richtig und                  
falsch ist. Nur ihr versteht, wer euch zum Falschen führt und wer euch zum Richtigen führt. Niemand weiß,                  
dass Ravans Königreich mit dem Kupfernen Zeitalter begann und seitdem besteht. Erklärt auch Ravans Bild.               
Wann hat es begonnen? Ihr solltet das Datum aufschreiben, an dem Ravan der älteste aller Feinde wurde.                 



Indem​ ​ihr​ ​Ravan​ ​besiegt,​ ​werdet​ ​ihr​ ​Sieger​ ​über​ ​die​ ​Welt. 
Baba zeigt euch weiterhin viele Dienstmethoden. Ihr erhaltet ständig Weisungen. Schreibt solche Flugblätter             
und verteilt sie überall. Ihr werdet weiterhin mehr Punkte erhalten, mit denen ihr das Ziel trefft. Heutzutage                 
sehen viele Leute sich Schauspiele an. Es ist tragisch, unrein zu werden. Alle sind unrein. Sie werden rein und                   
dann unrein. Baba sagt: Ihr habt euer Gesicht beschmutzt. Es gibt viele, die sich so verhalten. Baba versteht,                  
wie wenig Kraft manche haben, um Maya zu besiegen. Manche fragen Baba, ob sie heiraten können. Baba                 
versteht dann, dass das ihr Wunsch ist. Baba würde sagen: Ihr seid die Meister, um in die Hölle oder um in den                      
Himmel zu gehen. Die Bestimmung ist sehr hoch. Das Laster der sinnlichen Begierde ist keine kleine Sache.                 
Es ist sehr schwer. Sannyasis verlassen ihr Zuhause und ihre Familie und gehen fort. Lebt mit eurer Familie zu                   
Hause, habt Yoga mit dem Vater und beansprucht eure gesamte Erbschaft! Setzt euch sehr ein. Die                
Errungenschaft ist sehr groß. Sannyasis werden rein, so dass sogar Präsidenten, usw. dort hingehen und sich                
vor ihnen verbeugen. Seht den Unterschied zwischen den Reinen und den Unreinen. Die Menschen strengen               
sich an, um Mitglieder des Parlaments usw. zu werden. Alles hängt vom Einsatz ab. Sie fragen: „Ist der Einsatz                   
größer oder ist die Belohnung größer?“ Man sagt, dass die Bemühung größer sei. Durch euren Einsatz                
erschafft ihr die Belohnung. Manche denken, dass sie sich bemühen werden, wenn ihre Belohnung              
dementsprechend sein wird, und dass das Drama sie inspirieren werde, es zu tun. Sie denken dies und setzen                  
sich hin und tun nichts! Das Allererste und Wichtigste ist, die Einführung des Vater zu geben. Verschwendet                 
eure Zeit nicht mit vielen Dingen. Wenn sie auch nur einen Punkt verstehen, dann lasst sie schreiben: „Ich                  
verstehe dies wahrhaftig.“ Ohne dass sie den Vater kennen, werden sie alles andere nicht verstehen. Dies ist                 
das Erste, was man tun muss. Wenn ihr dies nicht glaubt, dann geht und verfolgt euren eigenen Weg! Ihr sagt,                    
dass der Unkörperliche Vater der Vater aller sei. Schreibt deshalb also: „Gott ist Einer und alle Anderen sind                  
Seine Schöpfung.“ Sie werden dann sagen, dass es der Unkörperliche sei. Wie wird Er die Gita gesprochen                 
haben? Dann erklärt ihnen, welche Beziehung mit Prajapita Brahma besteht. Die menschliche Welt wird durch               
Prajapita Brahma erschaffen. Er adoptiert euch Shudras und macht euch zu Brahmanen. Veranlasst sie, dies               
aufzuschreiben, und notiert dann ihre Adresse. Schreibt ihnen dann nach 10 bis 15 Tagen einen Brief. Stellt                 
ihnen zuallererst den Vater vor und bringt ihnen Glück. Schreibt, dass ihr wahrhaftig vom Unbegrenzten Vater                
eine Erbschaft erhaltet. Diese Brahma Kumars und Kumaris zeigen den Weg in das Land des Glücks und in                  
das Land des Friedens. Veranlasst sie, dies aufzuschreiben und dann korrespondiert weiter mit ihnen. Nur               
wenn ihr euch derart bemüht, kann gesagt werden, dass ihr Dienst tut. Ihr solltet sogar schlaflos werden, um                  
anderen Wohltat zu erweisen. Da ihr zu Shiv Baba gefleht und nach Ihm gerufen habt, hat doch Baba seinen                   
Schlaf verloren, nicht wahr? Deshalb ist Er gekommen. Kinder, setzt euch ein. Erklärt auf den Ausstellungen,                
wenn ihr den Projektor benutzt, zuerst diese Punkte. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und               
jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Erinnerung und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada.              
Der​ ​Spirituelle​ ​Vater​ ​sagt​ ​Namaste​ ​zu​ ​den​ ​spirituellen​ ​Kindern. 
Essenz​ ​für​ ​die​ ​Verinnerlichung: 
1 ​. Durchdenkt den Ozean des Wissens, um Dienst zu tun. Werdet nicht müde. Kreiert Methoden, um vielen                   
Wohltat​ ​zu​ ​erweisen. 
2. Während ihr mit eurer weltlichen Familie zusammen lebt, erinnert euch an den Vater. Macht eure Belohnung                 
erhaben,​ ​indem​ ​ihr​ ​erhabene​ ​Bemühungen​ ​macht. 
Segen: Möget ihr erfahrene Abbilder sein, die die Lektion erlernen, das Gute zu sehen und nichts               

Schlechtes​ ​zu​ ​sehen,​ ​selbst​ ​wenn​ ​etwas​ ​schlecht​ ​ist. 
Auch wenn etwas schlecht ist, wird es bestimmt ein oder zwei gute Dinge darin geben. Alles trägt                 
etwas in sich, um euch eine Lektion zu erteilen, denn alles wird zum Instrument, euch erfahren zu                 
machen. Es lehrt euch die Lektion, geduldig zu sein. Andere mögen in der Zeit energisch sein, ihr                 
aber lernt in der Zeit die Lektion der Geduld und Toleranz. Aus diesem Grund sagt man: „Was                 
auch immer geschieht, es ist gut, und was immer geschehen wird, wird noch besser sein.“ Ihr                
benötigt lediglich einen weisen Intellekt, um das Gute aufzulesen. Blickt nicht auf die schlechten              
Dinge,​ ​nehmt​ ​das​ ​Gute​ ​auf​ ​und​ ​ihr​ ​werdet​ ​zur​ ​Nr.​ ​1​ ​werden. 

Slogan: Um stets glücklich und zufrieden zu werden, verwandelt durch die Kraft der Stille Schlechtes in               
Gutes. 

  
***​ ​O​ ​M​ ​S​ ​H​ ​A​ ​N​ ​T​ ​I​ ​*** 


